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Sehr geehrte Gemeindebürger 
und Gemeindebürgerinnen!          Ausgabe Dezember 2013
                                                                                                                                            

                                                              
Das Jahr 2013 neigt sich dem Ende zu und überall zeigt  
sich hektische Betriebsamkeit. Allerorts steigen die Bemühungen selbst gestellte 
Ziele, Umsatzvorgaben, begonnene Projekte oder auch die ganz persönliche „to do 
Liste“ noch vor den Feiertagen und dem folgenden Jahreswechsel zu erledigen. 
 

Auch in unsere Gemeinde (Verwaltung, Bauhof und Gemeinderat) gilt es in den 
letzten Wochen den Jahresabschluss vorzubereiten, den Voranschlag – also die 
finanzielle Grundlage für unser Tun und Handeln im nächsten Jahr-  zu erarbeiten 
und die aktuellen  Projekte zu finalisieren und abzurechnen. 
 

So konnten wir die Neuerrichtung der Augassenbrücke über den Natschbach, die 
Sanierung der Kneissgasse in Natschbach (in Abstimmung mit dem Wasser-
leitungsverband unteres Pittental) sowie die Errichtung eines barrierefreien 
Zugangs zur  Aufbahrungshalle am Friedhof und den Ankauf einer neuen 
Lautsprecheranlage erfolgreich abschließen! 
 

Im nächsten Jahr wird uns das Großprojekt des Gemeindehausumbaues samt aller 
darin umzusetzenden Erweiterungen und Verbesserungen stark in Anspruch 
nehmen. 
 

Alle bis dahin  notwendigen Vorbereitungen  konnten erfolgreich erledigt werden. 
Nach einer eingehenden Phase der Projektierung und Planung konnte das Projekt 
am 26.Oktober der Bevölkerung vorgestellt werden. Die Bauverhandlung am 
30.Oktober konnte durch die gute Vorbereitung einvernehmlich abgewickelt 
werden, mittlerweile ist die ausgestellte Baubewilligung rechtskräftig.  Zeitgleich 
wurden auch die Detailpläne, der Zeitplan der durchzuführenden  Arbeiten sowie 
die Ausschreibungsunterlagen erstellt. 
 

Um ein derartiges Projekt umsetzen zu können, bedarf es natürlich auch der 
finanziellen Unterstützung des Landes Niederösterreich. Von Amtsleiterin Renate 
Dürauer sehr gut vorbereitet konnte ich gemeinsam mit Vizebürgermeister Franz 
Birnbauer am 5. Dezember, anlässlich der Besprechung mit Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll, die endgültige Zusage über Förderungen in der Höhe von € 455.000.- 
entgegen nehmen. 
 

Gemeinsam werden wir mit ganzer Kraft die Verwirklichung unserer Pläne 
vorantreiben. 
Die kommenden Fest- und Feiertage sollen uns neben Besinnung und Erholung 
auch die notwendige Kraft dafür geben, n diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien und Freunden ein friedvolles, schönes Weihnachtsfest, bleiben Sie 
gesund und „rutschen Sie gut in das neue Jahr 2014“, 
 

Ihr Bürgermeister Günther Stellwag 
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Gemeinderatssitzung 
 
Voranschlag 2014 
 
Es wurde der ordentliche Haushalt 2014 mit Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von € 2.809.600,-- 
einstimmig beschlossen und es wird damit der eingeschlagene Weg der sparsamen Gebarung bei den 
laufenden Kosten der Gemeinde weiter beschritten. 
 

Es wurden im außerordentlichen Haushalt Einnahmen und Ausgaben von € 316.700,--  einstimmig 
beschlossen. 
 
Infrastruktur am Drudenteich 
 

Um noch in den Genuss von Fördermitteln aus der Dorferneuerungsaktion zu gelangen, fasste der 
Gemeinderat den Grundsatzbeschluss für die Stromversorgung am Drudenteich ein Projekt zu erstellen. 
 
Schaukasten  
 

Der durch das Ableben von GR Josef Kriechenbaum frei werdende Schaukasten der BLK wurde auf 
Antrag der FPÖ derselben überlassen. 
 
Entfeuchtung im Kindergarten Natschbach 
 

Um die Feuchtigkeitsschäden im Keller zu minimieren und ein Übergreifen nach oben zu verhindern 
wurde die Firma Aquapol mit der Installierung eines Entfeuchtungsgerätes – Kosten € 3.585,60 
beauftragt. 
 
Friedhofsangelegenheiten 
 

Die Fa. Hofbauer wurde mit der Errichtung eines barrierefreien Zuganges und der Umgestaltung der 
Bodenfläche im Inneren um € 9.670,-- beauftragt. Die Lautsprecheranlage wurde durch die Fa. ITEC          
neu installiert, Kostenpunkt €  5.500,--. 
 
Augassenbrücke 
 

Da die ordnungsgemäße Fertigstellung der Augassenbrücke deutlich mehr als die budgetierten  
€ 120.000.- an Kosten verursacht hat, musste der Gemeinderat die Kostenüberschreitung in der Höhe von 
insgesamt € 74.000,-- bewilligen. 
Neben höheren Planungskosten, stellte sich erst im Bauverlauf heraus, dass der Düker (Unterführung des 
Ameisbaches unter den Natschbach) vollkommen desolat und unbedingt zu erneuern war (Mehr-
Kostenanteil  € 43.000,--). Im Zuge des Brückenbaues wurde sinnvollerweise auch die Sanierung der 
Bachsohle und der Böschungsbefestigung vorgezogen, eine notwendige Maßnahme die später 
durchgeführt, wesentlich aufwendiger und teurer wäre. 
 
Straßensanierungsarbeiten 
 

Der Gemeinderat beschloss nachträglich die ortsansässige Firma Swietelsky als Bestbieter mit der 
Wiederherstellung der Kneissgasse zu beauftragen.  Die Kneissgasse – in der Prioritätenliste der zu 
sanierenden Straßen weit vorne gereiht – wurde in Angriff genommen, da in Abstimmung mit dem 
Wasserleitungsverband unteres Pitten- und Schwarzatal dort dringend  zahlreiche Hausanschlüsse und 
Leitungen zu erneuern waren und diese Arbeiten daher koordiniert wurden.  
Die Kosten betrugen  € 142.756,48. 
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Gemeinderatssitzung 
 
Subventionen 
 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich eine einmalige Subvention von € 300.-- für den Verein 
Freiraum, eine Beratungsstelle für Frauen in den verschiedensten Notsituationen. 
 
Unser Fußballverein, der  USV Natschbach-Loipersbach ersuchte um eine einmalige Subvention in der 
Höhe von € 2.500.-- um die im vergangenen Jahr begonnen Renovierung des Spielfeldes samt 
Bewässerung und Flutlicht, der Kantine und der Spielerkabinen abschließen und finanzieren zu können. 
Das Ansuchen wurde einstimmig beschlossen. 
 

Finanzierung des Gemeindezentrums gesichert!! 
 

Bürgermeister Günther Stellwag und Vizebürgermeister Franz Birnbauer trafen am 5.12. mit 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll zum abschließenden Finanzierungsgespräch - für unser Projekt des 
Gemeindezentrumumbaues – zusammen. 
 

Der Landeshauptmann sicherte dabei die Unterstützung des Landes Niederösterreich  in der Höhe von   
€ 455.000.-- aus Mitteln der Kulturförderung, der Dorferneuerung, des Umweltschutzes sowie weitere, 
projektbezogene, außerordentliche Bedarfszuweisungen zu! 
 

Dieses äußerst zufriedenstellende Ergebnis hat sich in vielen vorbereitenden Gesprächen mit den 
Verantwortungsträgern des Landes herauskristallisiert und konnte mit Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
jetzt finalisiert werden Es stellt eindrucksvoll die hervorragende Zusammenarbeit unserer Gemeinde mit 
dem Land Niederösterreich unter Beweis. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

COPYRIGHT  NLK: L. Burchhart  
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Service der Gemeinde 
 
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 
 
Zum Jahreswechsel möchte ich Ihnen als Energiegemeinderat einige Tipps geben. Tipps, bei denen Sie 
auf alle Fälle Energie sparen können und wo der eine oder andere Euro in Ihrer Geldtasche bleibt!  
 
 
Weihnachtslicht – ganz still 
Kann eine Weihnachtsbeleuchtung still sein? Ja! Zünden Sie heuer eine oder zwei Kerzen 
im Vorgarten an. Kerzen brennen je nach Bauart tagelang. Auf diese Weise wird ein Garten 
zum Blickfang!  
 
Bitte achten Sie unbedingt auf Ihre 
Sicherheit! 

 

 
Häuser mit Eiszapfen – gar nicht romantisch 

 
Bald sehen Sie wieder Schnee auf den Dächern und dort wo er 
schmilzt, bilden sich Eiszapfen. Das ist ein Alarmsignal für alle 
Hausbesitzer! Denn Schnee schmilzt am Dach, wenn die Wärme- 
dämmung nicht optimal ausgeführt ist.  
 
Eiszapfen sind Anzeiger von Schwachstellen am Haus. Sprechen Sie 
mit einem Energieberater oder Baumeister. Es drohen Bauschäden 
und hohe Heizkosten!  
 

 
HeizungsCheck für Öl- und Gasheizungen 
 
Ist Ihr Heizsystem älter als 10 Jahre? Überlegen Sie den Einbau eines neuen Kessels? 
Klagen Sie über kühle Räume trotz hoher Heizkosten? 
 
Wenn Sie eine dieser Fragen mit Ja beantworten können, gibt es ein besonderes Service für Sie: Für nur 
30 Euro können Sie eine Überprüfung des Heizsystems und eine Energieberatung für Ihr Haus 
bekommen. Am Ende der Beratung bekommen Sie maßgeschneiderte Empfehlungen für die 
Verbesserung Ihres Heizsystems. Rufen Sie die Energieberatung NÖ, Tel: 02742 221 44 an.  
 
 
Wie viel ist ein einziges Watt elektrische Leistung wert?   

 
Da und dort läuft ein Gerät ein ganzes Jahr im Leerlauf, 24 Stunden, 365 Tage lang. 
Ein einziges Watt kostet pro Jahr ca. 1,5 Euro! Durchschnittlich zahlen Haushalte etwa 
50,- Euro jährlich für leer laufende Geräte. Das muss nicht sein. Werden Sie Detektiv 
und finden Sie alle stillen Stromverbraucher!   

 
 
Ich wünsche Ihnen ruhige und erholsame Feiertage  
 
Energiegemeinderat  
Martin Brunnflicker 
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Service der Gemeinde 
 

Tipps für den Spielzeugkauf 
Bevor Eltern ein Spielzeug kaufen, sollten sie es in die Hand nehmen und gründlich anschauen. 
Mindeststandards für Kinderspielzeug sind in einer Europanorm für die Sicherheit von Spielzeug 
geregelt. Es dürfen zum Beispiel keine scharfen Kanten vorhanden sein. Auch Speichelechtheit, die 
Sicherheit von Füllmaterialien, Schadstoffgehalt und Lautstärke sind in der Norm geregelt. 
 
Holzspielzeug: langlebig und robust 
Holz ist ein nachwachsender Rohstoff, hat angenehme Oberflächen-
eigenschaften und ist sehr langlebig. Qualitativ gutes Holzspielzeug ist 
zwar nicht billig, dafür aber nahezu unverwüstlich! Gewachstes Holz- 
spielzeug ist gut geeignet und lässt sich abwaschen. 
 
Plastik ist nicht gleich Plastik! 
Kunststoffspielzeug ist bunt und bietet ganz andere Spielmöglichkeiten 
als Holz.  
Unbedenklich ist Spielzeug aus Polyethylen (PE) und Polypropylen (PP). Foto © Martin Ruhrhofer 
 
Hände weg von PVC 
Polyvinylchlorid (PVC) verursacht von der Produktion bis zur Entsorgung eine Vielzahl an Umwelt- und 
Gesundheitsbelastungen. Auf Importprodukten wird es oft als Vinyl bezeichnet. PVC ist eigentlich ein 
sehr harter Kunststoff, der für Spielsachen meist erst durch Weichmacher bearbeitet werden muss. Viele 
dieser Weichmacher (Phthalate – kein Schreibfehler!) haben langfristig gesundheitsschädigende Wirkung. 
Sie können sich durch den Speichel aus dem Kunststoff lösen. 
 
Duftstofffrei 
Beim Spielzeugkauf ist es oft gut, sich auf die eigene Nase zu verlassen. Riecht Spielzeug unangenehm 
oder „chemisch“? Das müssen Sie nicht kaufen! 
 
Tipps zum Spielzeugkauf 

• auf unabhängige Prüfsiegel achten, wie zum Beispiel das „spiel gut“-Siegel 
und das „GS“-Zeichen (geprüfte Sicherheit)  

• Plüschtiere noch vor dem Verschenken bei niedriger Temperatur waschen, 
um mögliche Chemikalienrückstände auszuwaschen 

• Es muss nicht immer ein Neukauf sein. Auf Flohmärkten, bei Tauschbörsen 
und im Internet sind gebrauchte, gut erhaltene  

Spielwaren zu günstigen Preisen erhältlich.  

• Spielzeugtests in den Zeitschriften „Ökotest“ und „Konsument“ bieten eine 
gute Orientierungsmöglichkeit für den Spielzeugkauf. 

• Meiden Sie batteriebetriebenes Spielzeug und achten Sie auf Langlebigkeit. 

• Die Konstruktion sollte der Kreativität der Kinder Raum lassen.  

• Reparatur sollte möglich sein. 
 

Ich wünsche Ihnen geruhsame Weihnachten und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2014! 

 

       Ihr Umweltgemeinderat 

       Gottfried Ringhofer 
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Bunter Abend 2013 
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Der traditionelle "Bunte Abend" der Gemeinde fand heuer wieder am 26. Oktober um 18.00 Uhr im 
Burggasthof in Natschbach  statt. Umrahmt wurde diese Veranstaltung von einer Holzbläsergruppe 
des Musikvereines unter der Leitung von Karin Breineder. Herr Umweltgemeinderat Gottfried 
Ringhofer verlas wieder die Prämierten des Blumenschmuckwettbewerbes. Weiters verlieh der 
Bürgermeister dem ausgeschiedenen, langjährigen Obmann des Union Fußball Vereines Josef 
Spiess jun., die "Silberne Wappennadel" der Gemeinde. Das Highlight dieses Abends war jedoch 
sicher die Präsentation des neuen "Gemeindezentrums", die unser Herr Bürgermeister gemeinsam 
mit dem ausführenden Architekten Ing. Martin Panzenböck vornahm. Die zahlreichen 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger gaben dieser feierlichen Veranstaltung einen würdigen 
Rahmen und es war wieder  ein gelungener Abend.  



 

Neue Spielsachen für Kindergarten 

 

Mit den Spenden der 
Natschbacher 

Bevölkerung in den 
letzten beiden Jahren 

wurde der 
Spielzeugbestand im 

Kindergarten 
Natschbach erweitert. 

Von dem 
Spendenbetrag von  
€ 3.200,00 konnte 

Kindergartenleiterin 
Barbara Haiden unter 
anderem einen großen     
Kaufmannsladen, ein  

Puppenhaus, einen 
Fußballtisch, Bücher 

und noch andere 
pädagogisch 
hochwertige 

Spielsachen kaufen. 
Eine Abordnung der 

Natschbacher 
Lichtmesssänger 
besuchte nun den 

Kindergarten 
Natschbach. 

 

 

Wir wünschen den Kindern viel Freude mit den neuen Spielsachen! 

 

Von links nach rechts: Erich Japp, Organisator Andreas Breineder, „BGM und Lichtmesssänger“  
Günther Stellwag, Organisator Hannes Pinkl und Franz Fürtinger 
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Lichtmess-Sänger Natschbach



Aus der Gemeinde 
 

 
 

 
 

 
 

 
  Herrn und Frau Martin und Annemarie Windbichler 
          aus Loipersbach zur Goldenen Hochzeit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
         Herrn und Frau Walter und Juliana Schmirl 
         aus Natschbach zur Diamantenen Hochzeit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Impressum: Herausgeber und Verleger : Gemeinde Natschbach-Loipersbach, 2620 Natschbach 
Loipersbacherstraße 20, Tel. 02635/628 83 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Günther Stellwag, 
Vervielfältigung: Printshop Jägersberger, 2620 Neunkirchen, Triesterstraße 23 
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Das Licht der 
Welt erblickte 
 

Glanz Johannes Josef 

Wir trauern um 
 

Lechner Theresia 

Den Bund fürs  
Leben schlossen 
 

Simon Sebastian und 
Astrid Eder 



Aus der Gemeinde 
 

Neueröffnung der Augassenbrücke über den Natschbach 
 
Bürgermeister Günther Stellwag konnte nach 10-wöchiger Bauzeit die fertig gestellte Augassenbrücke im 
Rahmen einer kleinen Feier für den Verkehr freigeben. In Anwesenheit von Landtagsabgeordneten 
Hermann Hauer wurde die Brücke von Pater Bernhard Lang gesegnet und anschließend durch das 
Durchschneiden des Bandes eröffnet. 
Die zahlreich erschienene Bevölkerung ließ sich auch durch den strömenden Regen nicht von der 
Teilnahme abhalten und  die Bewirtung durch das Burggasthofteam gut schmecken. 

 
 
 
 
 
Brücke vor Eröffnung 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
      Der historische Augenblick, die 
                 Brücke wird eröffnet. 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
Anschließend gemütliches Beisammensein 
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Aus der Gemeinde 
 
 
 
Die ersten Renovierungsarbeiten bei der Auf-
bahrungshalle am Friedhof sind abgeschlossen. 
Die Barrierefreiheit ist nun gegeben und die Stufen 
wurden saniert. 
Im Innern des Gebäudes wurde bereits eine neue 
Lautsprecheranlage montiert, die Neugestaltung des 
Aufbahrungsbereiches in Auftrag gegeben. 
Das Geländer bei den Stufen wird demnächst 
installiert. 
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Auf  letzten Wunsch  unseres verstorbenen Gemeinderates Josef Kriechenbaum wurde bei seiner 
Beerdigung von Kranzspenden abgesehen, und der dafür vorgesehene Betrag  für die Kapelle in 
Natschbach gewidmet. Wir bedanken uns herzlich für die Spende von € 900,--, die für die 
Anschaffung einer neuen Heizung verwendet wird. 



Senioren der Gemeinde 
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Die Tagesfahrt unserer Senioren führte sie in das Südsteirische Weinland. Die Obfrau Adelinde 
Blochberger konnte 43 Mitglieder zu dieser Fahrt begrüßen. Die Sausaler Weinstraße windet sich 
durch die steilsten Weinhänge Österreichs. St. Nikolau im Sausal-Kizeck ist die reizvollste 
Winzergemeinde, die in 564 m Seehöhe, der höchstgelegenste Weinort Europas ist. 
Unser nächster Halt war das erste steirische Weinmuseum in Kizeck. In einem alten Bauernhaus ist 
seit 1979 bäuerlicher Hausrat der Kellerwirtschaft und dem entsprechenden Werkzeug 
untergebracht. 
Danach ging die Fahrt weiter über die Klöcher Weinstraße, durch die reizvolle Landschaft mit 
Weinbergen, Obstgärten und Mischwäldern. 
Den Abschluss bildete der Heurige  Pfeifer in St. Anna am Aigen. 

D A N K E  ! 
 

Ich bedanke mich bei unserer „Burgwirtin“, Frau Katalin Milak, - Lieferantin der Mittagessen 
für unsere Kindergärten -, für die Spende der Nikolaussackerl, die bei den Nikolausfeiern in 
Natschbach und Loipersbach an die Kinder ausgeteilt wurden.   DANKE 



 
 

EINLADUNG 
 

AUS CORNUDA 
 

AN ALLE GEMEINDEBÜRGER 
 
 
 

zur Teilnahme am Skirennen in Trentino - Italien 
 

am 15.03.2014 
 
 

Wir fahren mit dem Bus  in der Zeit vom 14.03.- 16.03.2014 
 

Für die Fahrt, Unterkunft und Verpflegung wird gesorgt! 
 

Voraussichtliche Kosten: 250,--€ / Person 
 

Um genau kalkulieren zu können, bitten wir um Anmeldung bis spätestens 15.Jänner 2014 
bei Bianca Komenda unter der Telefonnummer 0660/46 92 172 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

WIR HOFFEN AUF ZAHLREICHE BETEILIGUNG UND FREUEN UNS AUF 
SCHÖNE TAGE IM SKI-GEBIET TRENTINO! 
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Am 01. Dezember wurde der 2. mittelalterliche Advent im Rahmen des Dorferneuerungsprojektes 
durchgeführt. Im 2. Projektjahr gab es wieder einige Neuigkeiten, wie zB die Lagergruppe ASCOMANNI 
aus Breitenau. Am Dorfplatz beim Drudenteich entstanden unter der Leitung von Jürgen BLÜMEL ein 
Kinderhaus und eine Schmiede. Für die Aufbauarbeiten wurden diesmal unzählige Stunden von 
freiwilligen Helfern geleistet um das „mittelalterliche Dorf beim Drudenteich“ zu erweitern. Mein Dank 
gilt daher den helfenden Mitgliedern und den Freunden der Dorferneuerung, die tagelang ihre Freizeit 
geopfert haben.  

Kurz nach 10:30 Uhr führte die Drud 
Kassandra bei perfektem „Dezember-
wetter“ den Einzug der mittelalterlich 
bekleideten Edelleute, Handwerker 
und Gesinde von den Orten  
Nedaspach, Liuprantesdorf und 
Lingraben vom Dorfeingang zur 
Bühne, wo sie bereits von Günther 
dem I. von Stellwagen erwartet 
wurden. Anschließend eröffnete 
Günther der I. auf Bittgesuch der Drud 
den mittelalterlichen Markt.  Ein 
Dudelsack- und Drehleierspieler 
brachte mit seinem Trommler 
mittelalterliche Klänge unter die Leut.  
 

 
 
Schüler der Musikschule Neunkirchen zeigten ihr 
musikalisches Können und trugen Weihnachtslieder vor.  
 
 

 
 
 

Folgende Vereine nahmen an der Veranstaltung teil: 
Freiwillige Feuerwehr Natschbach, Cornuda Komitee, Tennis Loipersbach, Singgemeinschaft N-L, 

Fischer vom Drudenteich, Landjugend Neunkirchen, SPÖ, JVP, Gebirgsverein Neunkirchen, 
Musikverein Natschbach-Loipersbach, Fußballer N-L 
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          Schüler der Volksschule Mühlfeld und Peisching erzählten Gedichte und sangen Lieder.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        In der Schmiede wurde den jungen Handwerkern einiges der interessanten Kunst von  
                         Werner Hlous, Robert Brozek und Karl Breineder gezeigt.  

 
 
    
 
 
 
 
 
 
  
 

 
 
               Erwerben konnte der Besucher Pfeil und Bogen und selbstgemachte Spezialitäten.  

,  
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WIR DANKEN UNSEREN GÖNNERN 

 Baumit Wopfinger - MMB Service Marion Blümel - Sparkasse 
Neunkirchen - Harald Komenda - FunderMax Franz Pamer - Sepp E. - 
Constantia Patz – Austrotherm - Franz Birnbauer - Nagelstudio Birgit - 
Raiffeisenkasse Neunkirchen - Grazer Wechselseitige - Architekt 
Trimmel - Geldner Drive GmbH - Transporte Josef Breineder- Blaguss - 
Chipupgrade Dziech - Lagerhaus Gloggnitz VEP - Fusspflege Denise 
Schönthaler - Malerei Nagy - Fa. Birnbauer  
u.v.m........ 

 
         Die Mitglieder des Laientheaters, unter der gestrengen Hand von Regina PETER, probten  
      diesmal schon öfters und legten einen fulminanten Auftritt hin. Es ging um die Geschichte von ….  
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                   Beim Malen von Ritterschildern, Kinderschminken und bei einer Kutschenfahrt  
                                                     verging die Zeit wie im Flug.  
  
 
 
 
 
 
 

            Heuer wurde der 1. mittelalterliche Fünfkampf mit Bogen, Armbrust, Axt, Laberl  
                                                            und Speer ausgetragen.  

 

Gewonnen haben: 
Gruppe – 6 Jahre: 
1. GRABNER Clemens 
2. GRABNER Mathias 
3. SPIESS Thomas 

 

Gruppe  -10 Jahre:  
1. PEINSIPP Pirmin 
2. TRIMMEL Jasmin 
3. HUSZOVITS Andre 

Gruppe  - 14 Jahre: 
1. OTTER Markus 
2. SCHEVCIG Isis 
3. KRANIQI Enis 

 

Gruppe ab 14 Jahre:  
1. KOISSER Johann 
2. GLANINGER Leopold 
3. SPIESS Gerhard 

 
Ein Danke an folgende Sponsoren des 1. mittelalterlichen Fünfkampfes: 

BGM Günther STELLWAG, Vizebgm Franz BIRNBAUER, GGR Andreas 
PINKL, GGR Werner HLOUS, GGR Susanna SPIESS, GR Ewald 

BLOCHBERGER, 
 
 
 

Seite 16 Informationen aus der Gemeindestube 



 
 

 
 

 

 

 

 
 
Weitere Fotos findet ihr unter www.trioaktiv.at  
und im facebook.  
 
Wir danken der Gemeinde Natschbach-Loipersbach für die 
Unterstützung bei der Durchführung des mittelalterlichen Advents.  
 
 
 

 
Der 1. Diener der Dorferneuerung 

 
Rudolf Weiser 
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2013 war für die Loipersbacher Lichtmessänger ein sehr  
umfangreiches und arbeitsintensives Jahr 

 
 
 
 
 
                …begonnen hat es am  
                   1. Februar mit dem  
 traditionellem Lichtmesssingen 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
… am 30. Mai gab’s dann 
den Maibaumumschnitt … 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
         … und trotz strömenden  
                  Regens herrschte  
     ausgezeichnete Stimmung. 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
 
 
… schon im Frühjahr 
wurde auch mit dem herrichten  
der Ortskapelle begonnen. … 
 
 

 
 
                               … 21. September 2013  
                                 Feldmesse anlässlich  
                                                 140 Jahre  
                           Ortskapelle Loipersbach. 
 
 

 
 
 
 
23. November 
Herbstausschank  
beim Spielplatz. 
 

 
 
 
           … für den Fußballnachwuchs  
              wurden neue Jugend Tore  
                                  angeschafft. 
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WEISENBLASEN IN TRAGÖß 
 
Am 3. August 2013 waren die Weisenbläser des 
Musikvereins Natschbach-Loipersbach in Tragöß 
(Steiermark) am Grünen See. Bei heißem Wetter 
und vielen Besuchern, auch etlichen aus unserem 
Gemeindegebiet, spielten die drei Tenorhornspieler 
Manuel Ringhofer, Hans List und Hans Dopplinger, 
sowie die Posaunistin Andrea Samwald wohl-
klingende Weisen. 

 
MARSCHMUSIKBEWERTUNG 

Am 14. September 2013 nahmen wir an der 
Marschmusikbewertung in Hirtenberg teil. 
Eines unserer Ziele ist es, uns einer Marsch-
musikbewertung zu stellen. In der Kategorie D (2. 
höchste Wertungsstufe) erreichten wir 82 von 90 
Punkten, was einen „sehr guten Erfolg“ bedeutet! 
 

JAHRESRÜCKBLICK 
 

An dieser Stelle möchten wir einmal einen sehr interessanten statistischen Rückblick auf unser 
musikalisches Jahr 2013 präsentieren: 

 
 33 offizielle Ausrückungen, 35 Gesamtproben und ca. 15 Registerproben 

 3 Konzerte - Waldkapelle und 2mal „The Sound of Movies“ 

 2 Wertungsspiele – Konzert- und Marschmusikbewertung 

 7 Frühschoppen – FF Natschbach, FF Loipersbach, FF Peisching, NK,… 

 Faschingsumzug, Maispielen, Maibaumumschnitt, Bunter Abend, 
Brückeneröffnung,  Heldenehrung, Ständchen, Weihnachtsblasen,… 

 

Insgesamt waren damit unsere Musikerinnen und Musiker heuer ca. 3200 Stunden!!! 
EHRENAMTLICH für das kulturelle Leben  

in unserer Gemeinde Natschbach-Loipersbach tätig. 
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USV Sektion Stockschützen 
 
 
 
 

ESV-UNION 

NATSCHBACH-LOIPPERSBACH 
ZVR: 068860831 / esv-union.nalo@gmx.net / 0650 386 2411 

 Bei der am 24. November stattgefundenen Bezirksmeisterschaft der Eisschützen in der 
Eisarena Ternitz konnte mit einer kompakten Gesamtleistung bei 7 Siegen und nur 1`nem 

Verlustspiel, gegen den 2. Platzierten dem 1. EK Neunkirchen, der Titel BEZIRKSMEISTER 
2014 

errungen werden. 
Der ESV Union Natschbach-Loipersbach ist aufgrund dieser Topleistung daher mit 2 

Mannschaften in der NÖEV GEBIETSMEISTERSCHAFT 2014 am Start. 
 

 
  

  NORBERT SAMWALD, PETER SEYFRIED, HORST UNTERMARZONER, GERHARD LECHNER 
 
Bericht und Foto;  Obmann Alexander Bauer   
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Union Fußball Sportverein 
 
 
Für den USV Natschbach-Loipersbach brach im vergangenen Sommer ein neues Zeitalter an, denn im 
Rahmen einer Generalversammlung wurde im Juni ein komplett neuer Vorstand gewählt. Der langjährige 
Obmann des Vereins, Josef „Lolo“ Spiess, übergab sein Amt berufsbedingt an den neuen Obmann, Bgm. 
Günther Stellwag (Stellvertreter DI(FH) Günther Poszvek), und trat ins zweite Glied zurück. Gustav 
Morgenbesser (Kassier - Stellvertreter Gerhard Spiess), Christian Ladek (sportlicher Leiter - Stellvertreter  
Leopold Weissenböck), Leopold Weissenböck (Jugendleiter - Stellvertreter Michael Stellwag ), Ulrike 
Poszvek (Schriftführerin - Stellvertreter Josef Spiess) und Sabine Kraus (Kulturreferentin - Stellvertreter 
Thomas Schaden) bilden den weiteren Vorstand.  
 
Mit diversen Förderungen wurde begonnen, unsere Sportanlage auf Vordermann zu bringen: der 
Kabinentrakt wurde mit neuen Fenstern und 
Türen ausgestattet, das Gebäude komplett 
wärmeisoliert und in Zusammenarbeit mit den 
Mannen vom Stockcar-Club die WC-Anlage 
ebenfalls erneuert. Am Spielfeld wurde in den 
Torräumen ein neuer Rollrasen verlegt und 
die Sprenger der Bewässerungsanlage 
teilweise erneuert. Ebenfalls teilweise 
erneuert wurden die Leuchten der 
Flutlichtanlage.  
 
Durch Sponsoring der Loipersbacher 
Lichtmesssänger konnten zwei Minitore 
(1,5 x 3 Meter) beschafft werden. Dafür 
recht herzlichen Dank.               v.l.n.r: Christian Ladek (sportlicher Leiter), Jürgen Schoof, 
                    GR Ewald Blochberger (beide von den Lichtmesssängern) 
       Bgm. Günther Stellwag, Leopold Weissenböck (Jugendleiter) 
  

Sportlich lief es in der abgelaufenen Herbstsaison 
für unsere Mannschaften leider nicht nach 
Wunsch. Die Kampfmannschaft unter 
Spielertrainer Helmut Sieder belegt mit 15 
Punkten den 11. Tabellenplatz. Mit 4 Siegen, 3 
Unentschieden, 7 Niederlagen und einem 
Torverhältnis von 15:38 sprang leider nicht mehr 
heraus. Obwohl wir im Sommer mit Ahmed 
Elshazli, Bernhard Krenosz und Bernhard 
Hummer drei absolute Leistungsträger verloren 
haben, wäre rückblickend doch mehr drinnen 
gewesen. Die Mannschaft startete mit 3 
fürchterlichen Niederlagen in die Meisterschaft 

(0:7 in Pottschach, 0:7 in Aspang und 0:3 in Puchberg). Durch eine weitere 0:6-Klatsche in Schlöglmühl 
werden wir wahrscheinlich bis zum Ende der Meisterschaft nicht aus dem negativen Torverhältnis 
herauskommen. Doch je länger die Herbstmeisterschaft gedauert hat, desto mehr hat sich die Mannschaft 
gefestigt und ist nun seit 5 Spielen ungeschlagen (2 Siege, 3 Unentschieden). Fürs Frühjahr hoffen wir, 
dass die langzeitverletzten Niklas Morgenbesser und Leopold Weissenböck wieder dabei sind und unser 
ungarischer Freund Imre Koczka nach seiner Meniskusoperation wieder zu alten Torjägerqualitäten 
zurückfindet.  
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Die Reservemannschaft mit den Betreuern 
Patrick Kessler und Xandl Kainrath rangiert 
zwar rangmäßig vor der Kampfmannschaft 
(Platz 9), holte aber mit 4 Siegen, 8 Niederlagen 
und einem Torverhältnis von 21:69 nur 12 
Punkte. Absoluter Tiefpunkt der 
Herbstmeisterschaft war das 0:15-Debakel in 
Schlöglmühl, wo allerdings nur 8 Spieler 
anwesend waren. Fürs Frühjahr wäre hier 
wünschenswert, dass die Spieler nicht nur zu den 
Heimspielen kommen, sondern auch auswärts 
anreisen, damit auch in der Fremde eine 
vollzählige Mannschaft aufgeboten werden 
kann. Denn von den Spielern und vom Potenzial her hat auch die Reserve das Zeug, ungeschaut im 
vorderen Tabellendrittel mitzuspielen. 
 

Keinen leichten Stand hatte auch die 
neuformierte U16 (Spielgemeinschaft mit 
Ternitz). Da weder wir noch Ternitz alleine 
eine Mannschaft stellen konnten, 
entschlossen wir uns im Sommer zu einer 
Spielgemeinschaft. Die Mannschaft wird 
von Onur Dil trainiert und hatte naturgemäß 
einen schweren Start, denn gleich im ersten 
Spiel wartete mit Grimmenstein der 
Aufstiegskandidat Nr. 1. Ohne 
Vorbereitungsspiel und nur zwei Wochen 
Training war dann das Ergebnis (0:11) die 
logische Konsequenz. Doch auch hier 
merkte man während der Herbst-
meisterschaft eine stetige Steigerung.  

 
 
Das Highlight war sicherlich das letzte Spiel, wo man den 
Gegner aus Bad Vöslau (die KM spielt in der 1. Landesliga) 
mit 18:2 aus dem Stadion schoss. Allerdings kam der Gegner 
nur mit 8 Spielern. Aber trotzdem. Die Mannschaft belegte 
am Ende in der Tabelle den 6. Platz mit 12 Punkten und 
einem Torverhältnis von 39:54. 4 Siegen standen 8 
Niederlagen gegenüber. Wobei auch hier unzählige Punkte 
und daher auch eine wesentlich bessere Platzierung teilweise 
leichtfertig hergeschenkt wurden. Im Frühjahr beginnt die 
Meisterschaft wieder bei null und da heißt es von Anfang an 
voll dabei zu sein.   
Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch an alle unsere 
Sponsoren, Gönnern, Freunden und Mitgliedern richten, die 
uns in der abgelaufenen Saison finanziell und auch tatkräftig 
unterstützt haben.  
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Stockcar in Natschbach-Loipersbach –  
vom Novum zum internationalen Stamm-Event  
 
Seit zwei Jahren gibt es nun bereits den Stockcar Racing Cup in Natschbach-Loipersbach. Was 2012 
als Novum in Österreich begonnen hat, steckt nunmehr bereits in einem ansehnlichen Kleid. Auf sechs 
tolle Renntage können die Organisatoren rund um die Gründungsväter Manfred Stohl (der im Oktober 
den Meistertitel holen konnte) und Walter Grubmüller im heurigen Jahr zurückblicken – garniert mit 
tollen Namen aus der Stockcar- sowie überhaupt der Motorsport-Szene. Der Rallye-Welt- und aktuelle 
Europameister Andreas Aigner, der vielfache Speedway-Staatsmeister Andy Bössner, die Rallye-Asse 
Kris Rosenberger und Hermann Neubauer oder Porsche-Werkspilot Richard Lietz, sie alle beehrten 
u. a. die Sandbahn-Arena in Natschbach-Loiperbach. Wie sehr sich die Stockcars dort inzwischen 
etabliert haben, zeigt auch das internationale Interesse, das mittlerweile vorherrscht. Fahrer aus England, 
und hier sei der zweifache Stockcar-Weltmeister Tom Smart hervorgestrichen, Holland, Polen, 
Deutschland sind mittlerweile zu Stammgästen in Niederösterreich geworden. 
 
Mit der Einführung eines Salooncar-Bewerbs neben der Formel-2-Klasse ist der Stockcar-Cup-
Organisation heuer ein weiterer Coup gelungen. Die Rennen in den normalkarossigen Boliden erfreuen 
sich großer Beliebtheit bei den ebenfalls immer größer werdenden Zuschauermengen. 
 

Auch für 2014 sind vier bis sechs Stockcar-
Renntage in Natschbach-Loipersbach 
geplant. Die Cup-Organisatoren sowie die 
Piloten würden sich über Ihren Besuch sehr 
freuen. Denn besonders dem familien-
freundlichen Flair wird mit offenem Fahrer-
lager und ganztägigem Verpflegungszelt 
Rechnung getragen. Dort besteht bis lange 
nach den Rennen die Möglichkeit, mit den 
Sportlern und in ungezwungener Atmosphäre 
den aufregenden Tag Revue passieren zu 
lassen. 
 

Die Stockcar Racing Austria Crew möchte sich auf diesem Weg bei allen Motorsportfans der 
Region für ihre Treue sowie bei allen Anrainern für das entgegengebrachte Verständnis und die 
reibungslose Zusammenarbeit bedanken.  
 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in ein erfolgreiches Jahr 2014 wünschen 
 
Manfred Stohl & Walter Grubmüller    
Stockcar Racing GmbH 
 
Infos gibt es unter 
www.stockcar-racing.com 
 
 
 
 

Seite 26 Informationen aus der Gemeindestube 



Österreichische Staatsmeisterschaften  

Ternitz 

9./10. November 2013 

Lokalmatadorin Linda Hamersak räumt ab:  
Österr. Vize-Juniorenmeisterin im Kunstturnen 2013  

Österr. Juniorenmeisterin 2013 am Balken  
Österr. Vize-Juniorenmeisterin 2013 am Boden 

 

Ihren Heimvorteil nutzte Linda Hamersak bei den 67. Staatsmeisterschaften im Kunstturnen für 
einen Titelregen. Die Loipersbacherin, Mitglied des ATSV Ternitz, erturnte sich am Samstag bei 
strömendem Regen und voller Halle den Titel der Österr. Vize-Juniorenmeisterin 2013 und räumte 
im Gerätefinale am Sonntag auch noch den Titel der  Österr. Juniorenmeisterin 2013 am Balken und 
Österr. Vize-Juniorenmeisterin 2013 am Boden ab. „Mit diesem Erfolg habe ich nicht gerechnet“, 
freut sich Linda.  
„Aufgrund dieser Ergebnisse, bekam Linda die Einberufung in das österreichische Juniorinnenkader“, 
so die stolze Mutter und Trainerin Ines Hamersak.   
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RAM Bau e.U. 
Fassaden – Dämmungen 
Sanierung – Innenausbau 

Am Steig 5 
2620 Natschbach-Loipersbach 

E-Mail: rambau@A1.net Tel.Nr.: 0650 667 45 51 
 
Seit Mai 2013 gibt es in Natschbach eine neue Baufirma. Herr Rame Krasniqi hat den Sprung in die 
Selbständigkeit gewagt und kann sämtliche Arbeiten rund ums Haus anbieten. 
Speziell bei Fassaden und Zu- und Umbauten kann er seine langjährige Erfahrung im Baugeschäft einsetzen. 
Da er selbst auf den Baustellen tätig ist, kann er eine optimale Qualität in der Ausführung garantieren. 
Pünktlichkeit, Sauberkeit und die Zufriedenheit seiner Kunden sind für ihn die wichtigsten Kriterien. 



Freiwillige Feuerwehr Natschbach  
 
 
 

 

Ausbildung: Brandcontainer in Breitenau 

 

Unter einsatznahen Bedingungen haben Stefan Breineder, 
Benjamin Fürtinger und Thomas Buchleitner an einer 
Ausbildung in einem Brandcontainer teilgenommen.  

Dabei wurden verschiedenste Szenarien wie ein Zimmer- 
oder Fettbrand simuliert. Unsere drei Kameraden waren 
sichtlich erschöpft, aber doch glücklich diese „Heiß-
ausbildung“ absolviert zu haben. 

 
 
 
Unser Kamerad Franz Ringhofer feierte seinen 
75igsten Geburtstag. Wir wünschen Alles Gute. 
 
Abschluss Truppmann und ein Neuzugang 
 
Philipp Mayerhofer und Mathias Windbichler wurden 
heuer von der Jugend in den Aktivstand überstellt und 
haben nach umfangreicher Vorbereitung die Grund-
ausbildung abgeschlossen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

               Wir freuen uns auch über einen Neuzugang: Veronika Tidmarsh ist im Herbst unserer  
               Jugend beigetreten. 
 

Vorankündigung: Ball der FF Natschbach am 18. Jänner 2014. Musik: DOTCOM!  
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Freiwillige Feuerwehr Loipersbach  
 

Feuerwehrausflug 2013 
 

Am Samstag dem 9.11. fand der diesjährige Feuerwehrausflug für unsere Feuerwehrmitglieder und deren 
Familien statt. 
 

Besichtigt wurde der Flughafen Wien, sowie speziell die Wache 1 
der Flughafenfeuerwehr am Vorfeld, welches nur nach Durchlaufen 
der Sicherheitskontrolle erreicht werden kann.  
 

Mit einem kurzen Film gaben uns die Kameraden der 
Flughafenfeuerwehr einen Einblick in ihre Arbeit. Anschließend 
konnten wir die Fahrzeuge in den beiden Fahrzeughallen ganz genau 
unter die Lupe nehmen. 
 

Nach einer sehr informativen Stunde, ging es mit einer Rundfahrt am Gelände des Flughafens weiter. 
Der gemütliche Ausklang des Ausfluges fand dann in Neudörfl beim Heurigen Probuskeller der Fam. 
Döller statt, die uns mit ihren Köstlichkeiten verwöhnte. 
 

Schuppenbrand in Loipersbach 
Am 13.10. kam es zum letzten größeren Einsatz in Loipersbach. 

Am Sonntag kurz nach 13 Uhr heulten in Loipersbach und 
Umgebung aufgrund eines Scheunenbrandes die Sirenen.  

In der Ortsstraße war Stroh in einer Scheune in Brand geraten. Durch 
das schnelle Erkennen des Brandausbruches, und den raschen Einsatz 
der Feuerwehr Loipersbach konnte ein größeres Brandereignis 
verhindert werden. 
 

 

Feuerwehrball 2014 
Am  4.1. lädt die Feuerwehr Loipersbach zum traditionellen Feuerwehrball im Restaurant San Marco mit 
musikalischer Umrahmung von „ Die LEGRU´S“ ein. Wie jedes Jahr werden die Kameraden auch heuer 
am 26.12. vormittags mit einem Kalender für Sie von Haus zu Haus ziehen und Sie zu unserem Ball 
einladen. 
Wir möchten uns schon jetzt für Ihre Unterstützung bedanken. 
 

Weitere Informationen finden Sie laufend auf www.ff-loipersbach.at 
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Termine in der Gemeinde Natschbach-Loipersbach 
für das Jahr 2014, Vers. 1 vom 5.12.2013 

 

Am 5. Dezember 2013 fand eine Terminsitzung statt. Nachstehend möchte ich über die bereits 
feststehenden Termine im Jahr 2014 informieren. 

 
Rückfragen und neue Termine an 
Gemeinderat Ing. Pinkl Andreas  

Tel. 0664/80 109 5875 
 
 

          
         Jänner: 
              4. Feuerwehrball in Loipersbach FF-Loipersbach 
             11. Ortsjugendtag und Apres Silvester Party Junge ÖVP 
             18. Feuerwehrball in Natschbach FF-Natschbach 
             24. Preisschnapsen in Loipersbach USV Fußball 
             26. in Natschbach u. Loipersbach. Lichtmesssänger 
 

          Februar: 
            ab 1. Spielzeugwochen (bis 1.März) Holzer Marion  
                 8. Bauernball Bauernbund 
                14. Feuerlöscherüberprüfung FF-Loipersbach 
                15. Seniorenfasching Senioren 
                22. Gemeindeschitag in Trattenbach Gemeinde 
                22. Maskenball in Natschbach USV Fußball 
              20-24. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
 

           März: 
            15-16. Frühlingsausstellung Holzer Marion 
            27-31. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
               27. Heurigengesang beim Tolstiuk Singgemeinschaft 
 

           April: 
               5. Workshop Holzer Marion 
              12. Flurreinigung Gemeinde 
             16. Osterverkauf Fam. Tolstiuk 
             19. Ostereiersuche am Sportplatz SPÖ 
             19. Stockcar Speedwayclub 
             20. Osterball Junge ÖVP 
          24-28. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
            27. Maispiel Natschbach und Lindgrub Musikverein 
 

          Mai: 
             1. Maispiel Loipersbach Musikverein 
             1. Wallfahrt Maria Kirchbüchl Dorfgem. Loip. 
             3. Ersatztermin Maispiel Musikverein 
             4. Florianifeier Feuerwehren 
             8. Mutter und Vatertagsfeier Senioren 
         12-16. Frühlingsfahrt nach Istrien Senioren 
            17. Festkonzert in Breitenau Singgemeinschaft 
         17-18. 40 Jahr Feier Most Tolstiuk Fam. Tolstiuk  
            25. Konzert in der Waldkapelle Musikverein 
 

          
 
 



         Juni: 
            5-9. Hoffest Fam. Tolstiuk 
            14. Stockcar Speedwayclub 
            15. Wanderung Trio Aktiv 
            21. Sonnwendfeier am Drudenteich Singgemeinschaft 
            28. Speedway Speedwayclub 
 

         Juli: 
           5. Stockcar Speedwayclub 
        7-14. Seniorenurlaub Raabs/Taya Senioren 
       ab 12. Spielzeugwochen (bis 16. August) Holzer Marion 
          19. Workshop Holzer Marion 
       24-28. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
 

     August: 
         2-3. Waldfest FF-Natschbach 
       ab 28. Mostheuriger (bis 1. September) Fam. Tolstiuk 
          30. Kinderflohmarkt Trio Aktiv 
 

       September: 
        6. Speedway Speedwayclub 
       6-7. Fusswallfahrt Maria Zell ÖVP-Frauen 
        13. Ausflug zum Mittelalterfest Eggenburg Trio Aktiv 
        13. Stockcar Speedwayclub 
      27-28. Herbstfest FF-Loipersbach 
 

    Oktober: 
        2-6. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
         4. Schmankerlheuriger im Glanz Stadl ÖVP 
         5. Sängerfest im FF Haus Loipersbach Singgemeinschaft 
        11. Wurlitzerparty SPÖ 
        11. Stockcar Speedwayclub 
  25. od.26. Bunter Abend Gemeinde 
        25. Gib Gas beim Gruselspass  ÖVP-Frauen 
        31. Heldenehrung Gemeinde 
        ?? Eröffnung Gemeindezentrum Termin noch offen 
 
 

 November: 
        6-9. Mostheuriger Fam. Tolstiuk 
         6. Heurigengesang beim Tolstiuk Singgemeinschaft 
         7. Wiener Blut Senioren 
        15. Herbstkonzert Musikverein 
        22. Loip. Herbstausschank Lichtmesssänger Loip. 
     22-23. Adventausstellung Holzer Marion 
       29. Langer Einkaufssamstag Holzer Marion 
     29-30. Mittelalterlicher Advent Trio Aktiv 
 

 Dezember: 
           5. Nikolausaktion Junge ÖVP 
           6. Adventsingen in der Kapelle Loipersbach Singgemeinschaft 
           7. Adventsingen in der Kapelle Natschbach Singgemeinschaft 
          11. Adventfeier im Burggasthof Senioren 
    13. – 14. Glühweinstand am Waldfestplatz USV Fußball 
          20. Weihnachtsverkauf Fam. Tolstiuk 
          24. Weihnachtsblasen in Lindgrub 16:00 Uhr Musikverein 
 
 

Die genauen Beginnzeiten sowie der Veranstaltungsort sind soweit bereits fixiert auf der Homepage der 
Gemeinde ersichtlich. 



 
 

Lindgrub „Zum Kleinen Semmering“ 
Aufzeichnungen aus dem Nachlass von Karl Ringhofer 

berichtet von Andrea Nöhrer 
 

Vielen von uns ist wohl das einstige Gasthaus Weinzettl in Lindgrub ein Begriff. 
Dieses war früher ein beliebtes Ausflugsziel für Gäste aus nah und fern. Es gab 
hausgemachte Speisen, guten Wein und schmackhaftes Bier und für die Kinder 
Frucade oder Himbeersaft und dies alles in einer idyllischen, ruhigen Umgebung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Sommer war es am schönsten, da konnte man auch im Garten sitzen. Die Ausflüge 
nach Lindgrub mit ihren Eltern und Großeltern werden sicher vielen von uns noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben. 
 

Karl Ringhofer berichtet aus der Geschichte dieses Gasthauses: 
 

„Im Jahre 1903 kaufte das aus dem Semmeringgebiet stammende Ehepaar Johann und 
Anna Weinzettl das einstige Haus Lindgrub Nr. 10. Es eröffnete ein Gasthaus, welches 
so originell und gut geführt wurde, dass der Ort bald darauf den Beinamen „Zum 
kleinen Semmering“ erhielt.“ 
 

Folgende Begebenheit, die sich eines Tages in dem gemütlichen Gasthaus zugetragen 
hat, wird noch heute bei passender Gelegenheit schmunzelnd erzählt: 
 

„Oaspeis is Oaspeis“ 
 
 

In der Gaststube herrschte reger Betrieb. Einheimische und auch Auswärtige waren 
gekommen. Unabhängig von einander bestellten sich zwei Herren jeweils eine 
Eierspeise, einer mit mehr Eiern, der andere mit weniger Eiern. Beide ließen es sich 
gut schmecken. Nach einer Weile ging es jedoch ans Zahlen. Der Wirt wurde gerufen, 
zunächst zu dem einen Gast, danach zu dem anderen. Als der zweite Gast bemerkte, 
dass er für eine Eierspeise mit weniger Eiern denselben Preis zahlen sollte, wie jener 

Natschbach, Loipersbach und Lindgrub einst… 



andere für dessen, mit mehr Eiern zubereitete, stellte er Herrn Weinzettl verwundert 
zur Rede. Dieser zuckte jedoch mit den Schultern und meinte nur: „Jo, Oaspeis is 
Oaspeis“.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auszug aus der Chronik des einstigen Gasthauses Weinzettl 2 
 
  

 Hausbesitzer 
1787  Sagmeister Johann mit 2 Tagwerken 
  

 Zu dieser Zeit scheinen in den Pfarrmatriken Neunkirchen auf: 
 Magdalena Sagmeister (*1696 / + 23.10.1784) 
 Johann Sagmeister (*1763 / + 11.03.1838) 
 Theresia Sagmeister, led. Ausnehmerin (*1770 / + 20.09.1834) 
 

1821  Sagmeister Johann (*1763 / + 11.03.1838) 
 

Um 1834 Griechenbaum Maria und Josef  
Ab 08.03.1852 Griechenbaum Maria, Witwe, allein 
 

Ab 1873 (1864) Schwendenwein Johann und Barbara  
Ab 14.01.1876 Schwendenwein Florian und Elisabeth 
Ab 01.04.1885 Scherleitner Johann und Theresia 
Ab 21.12.1898 Kraus Eduard 
Ab 19.05.1903 Weinzettl Johann und Anna 
Ab 1946 Weinzettl Johann  ½ 
Ab 1947 Weinzettl Maria    ½ 
Ab 1984 Breineder Josef und Theresia 
Seit 1997 Breineder Josef 
 
Quelle der Fotos/Postkarten: Gemeindearchiv / CD „35 Jahre Lindgrub bei Natschbach“ 
sowie Familie Fuchs-Tobler 

                                                 
1 Mündliche Überlieferung, schriftlich festgehalten von Andrea Nöhrer 
2 Quellen: Aufzeichnungen von Karl Ringhofer aus: Herrschaft Thernberg-Seebenstein: Häusergrund-
buch Amt Seebenstein A  (1779-1880) Fol. 48, NÖLA, BG Neunkirchen 22/01 / 
Haus Nr. 5 (neu: Nr. 10), 6, 7, 9 EZ 5 Altes Grundbuch Fol. 242 Ramplach und Lindgrub / Lindgrub 
NÖLA, Jos. Fass. VUWW 250 /  Lindgrub (Ramplach und Diepolz) NÖLA, Franz. Kat. VUWW 245, 
Grundbuch Neunkirchen KG Lindgrub EZ 5, Pfarrmatriken Neunkirchen. 
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Könnte hier nicht Ihre Werbung stehen? 
 

Bei Interesse melden Sie sich bei Amtsleiterin Renate Dürauer, 
Tel. Nr. 628 83 Kl. 13 für nähere Auskünfte. 



 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Der Musikverein, die Musikschule,  
die Singgemeinschaft, 

der Union Fußball-Sport-Verein,  
USV Sektion Tennis,  

USV Sektion Stückschützen,  
    der Speedway-Club Schwarzatal, 

                                                 der Seniorenbund,  
                                          das Cornuda-Komitee, 
                              die Lichtmess-Sänger , 
    der Dorferneuerungsverein „Trio Aktiv“, 
“                      die Freiwillige Feuerwehr Natschbach,  

 die Freiwillige Feuerwehr Loipersbach, 
sowie die Gemeinderäte und Mitarbeiter der  

Gemeinde Natschbach-Loipersbach  
 

wünschen Ihnen frohe und gesegnete Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2013. 

 
  
 

 
                                     
 
  

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Weihnachtsblasen des Musikvereines am 24.12.2012 um 16.00 Uhr in Lindgrub 
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M Ü L L P L A N   2014 

GEMEINDE NATSCHBACH-LOIPERSBACH 
 
 

 

Grüne, graue und braune Tonnen bzw. Säcke bitte ab 06.00 Uhr am Straßenrand bereitstellen. 
 

Grüne Tonne-Säcke/Stück € 5,10. Graue Tonne-Säcke/10 Stück € 23. Bio-Einstecksäcke/klein/Rolle zu 26 Stück/10 Liter € 3,30  
sowie groß/Rolle zu 10 Stück/120 Liter um € 5, können während der Amtsstunden im Gemeindeamt:  
Montag - Donnerstag von 08.00h - 12.00h sowie Montag von 13.00h - 16.00h und Donnerstag von 13.00h - 18.00h,  
nachgekauft werden. 

 

      .)   Altkleider (gereinigt) und Schuhe (paarweise) zur Entsorgung bitte in den Caritas-Container links 
           vor dem Eingang zum Bauhof. 
      .)   Medikamente und Kleinbatterien können auch zusätzlich in den Behältern vor dem Kindergarten in  Natschbach  
           und beim alten Feuerwehrhaus in der Ortsstraße in Loipersbach (gegenüber vom  Gasthaus) entsorgt werden. 

MONAT 

GRÜNE 
TONNE 

Altstoffe 
 

Trockenmüll 

BRAUNE 
TONNE 

kompostierbare 
Abfälle 

Biomüll 

GRAUE TONNE 
nicht 

kompostierbare 
Abfälle 

 
Restmüll 

 
Christbaumabholung 

 
Flurreinigung 

 
Sperrmüll 

ANLIEFERUNG BAUHOF 
Kostenlos: 

Eisen, Elektrogeräte, Lacke, 
Kleinbatterien , Farben, Putz, 

Bauschutt max.1m³, Medikamente, 
Sondermüll, Speiseöl, 

auch Sperrmüll

Jänner 07. 14. + 28. 28. 
Christbaumabholung 
Do  2.1. +  Di 7.1. 

ab 07.00h 

Samstag  
11. Jänner 

08.00h – 12.00h  

Februar 04. 
 

11. + 25. 
 

25.  
 

 
 

März 04. 
 

11. + 25. 
 

25. 
  

 
 

April 01. 08. + 22. 29. 

Flurreinigung 
Sa 12.04.   

Treffpunkt 08.30h 
FF - Haus  

LB +NB + LG

Samstag 
05. April 

08.00h – 12.00h 

Mai 06. 
 

06. + 20. 
 

 
27. 

 

 Kostenpflichtig: Altöl € 0,60/L., 
Traktorreifen € 10,-. 

PKW Reifen € 2, Einspurige € 1. 
Reifen nur ohne Felgen 

Juni 03. 
 

03. + 17. 
 

24.  
 

 
 

Juli 08. 01. + 15. + 29. 22. 
 Samstag 

05. Juli 
08.00h – 12.00h 

August 05. 
 

12. + 26. 
 

26. 
  

 
 

September 02. 09. + 23. 30. 
Sperrmüll  
ohne Eisen 

Mo 15.09. ab 07.00h 
 

Oktober 07. 
07.+ 21. 

 
28.  

Samstag 
04. Oktober 

08.00h – 12.00h 

November 04. 04. + 18. 25. 
  

 
 

 
Dezember 

 
02. 02. +16. + 30. Mo 29.  

 
 
 


